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Der Anfang

Ich höre sie toben.

Ich höre sie rufen.

Die Häftlinge.

Die Knackis.

Ich höre, wie sie gegen die Gitter schlagen.

„Jetzt wird es ernst!“, schreit einer.

Sie klatschen.

Sie rufen aus ihren Zellen heraus:

„Nuri! Nuri! Nuri!“

Mein Nuri.

Ich warte auf ihn.

Hier in diesem ungemütlichen Raum.

Wie eine Turnhalle sieht es hier aus.

Ich stehe hier.

In meinem weißen Kleid.

Schön eng geschnitten.

Meine Schultern sind nackt.

Meine blonden Haare fallen weich.

Ich warte auf ihn.

Ich bin nervös.

Nie hätte ich gedacht,

dass wir so etwas machen.

So was Normales.

So was Spießiges.
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Na gut, so normal ist es auch wieder nicht.

Hier im Knast.

Hier in diesem Saal,

ohne Glanz.

Plötzlich geht die Tür auf.

Ich höre die Männer noch schreien.

Und dann kommt Nuri rein.

Was für ein stattlicher Mann!

Groß und strahlend.

Seine schwarzen Haare hat er zusammengebunden.

Sein schwarzer Bart ist sorgfältig gebürstet.

Wie gut Nuri aussieht, in seinem weißen Anzug!

Er kommt rein wie ein Tänzer.

Wie ein glücklicher Tänzer zu seiner Tänzerin.

Wir umarmen uns.

Am liebsten würden wir uns nie wieder loslassen.

Vier Jahre Knast sitzt Nuri hier ab.

Wegen seiner Sache mit den Drogen damals.

50 Kilo Haschisch hatte er bei sich.

Da war den Bullen klar: Nuri dealt.

Nuri handelt mit Drogen.

Ich war auch nicht ganz ohne Drogen.

Ich habe Haschisch bei Nuri gekauft.

So hatten wir uns kennen gelernt.

Drogen sollten unser Leben leichter machen.

Aber die Drogen haben uns getrennt.
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Vier Jahre Knast!

Eine lange Zeit.

Und heute hier:

Der Tag unseres Lebens!

Unser Tag für ein neues Leben.

Alles wird gut!

Ich spüre es:

Wenn Nuri aus dem Knast kommt,

dann wird alles anders.


